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Kreisliga 1 Bamberg
Donnerstag, 15.08.2024
Anstoß: 16.00 Uhr
in Tütschengereuth

Saison 2024/2025 •  Ausgabe 07/2024

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

 SpVgg Ebing

www.svtuetschengereuth.de

A‐Klasse 3 Bamberg
Donnerstag, 15.08.2024
Anstoß: 18.30 Uhr
in Tütschengereuth
Gegner: TSV Ebensfeld
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               Vorne Hui, Hinten Pfui

Nachdem das letzte Heimspiel gegen den Mitaufsteiger Post‐SV 
Bamberg noch mit 3:1 gewonnen werden konnte trat man zuletzt 
zweimal auswärts an. Zuerst beim Bezirksligaabsteiger Merkendorf 
und zuletzt beim letztjährigen Kreisliga Sechsten dem SV Dörfleins 
und beide Spiele endeten 3:3 Unentschieden. Hier wird auch gleich 
das Problem deutlich das wir momentan einfach zu viele Gegentore 
bekommen, denn vorne sind wir immer für ein Tor gut. Ebenfalls hat 
sich gezeigt dass wir immer in der Lage sind auch nach einem 
Rückstand zurückzukommen und uns in Spiele rein zu kämpfen.
Am heutigen Spieltag empfangen wir die SpVgg Germania Ebing im 
Tütschengereuther Waldstadion. Die Gäste stehen nach fünf Partien 
noch sieglos auf dem vorletzten Tabellenplatz. Die vergangene 
Saison konnte man nach dem Aufstieg in die Kreisliga auf dem 11. 
Tabellenplatz abschließen. Vor dem letzten Spiel gab auch noch 
Spielertrainer Dominik Stöhr seinen Rücktritt bekannt. Bereits am 
vergangenen Wochenende übernahmen Oliver Munckwitz und der 
bisherige Spielertrainer Michael Pitzer die Verantwortung. Vor der 
Saison verstärkte man sich sowohl in der Offensive mit Markus 
Roppelt vom FC Oberhaid als auch auf der Torwartposition  hier 
konnte man sich die Dienste von Thomas Schuberth vom 
Landesligisten DJK Don Bosco Bamberg sichern. Dem gegenüber 
stehen die Abgänge von Peter Büttner (über 200 Spiele für Ebing) 
und Christoph Fuchs (über 400 Spiele für Ebing), zusätzlich verließ 
mit Manuel Meyer der Toptorschütze der vergangenen Saison den 
Verein in Richtung SG Stappenbach/Vorra. Alles in allem hatten sich 
die Gäste den Saisonstart sicher anders vorgestellt und werden 
versuchen schnellstmöglich die ersten drei Punkte einzufahren um 
den Saisonstart zu retten.
Unsere Zweite Mannschaft konnte gegen den Post SV Bamberg II 
den ersten Punktgewinn in der A‐Klasse feiern, anschließend verlor 
man beim FC Wacker Bamberg II mit 3:1 und am vergangenen 
Wochenende wurde Walsdorf II mit 1:4 besiegt. Am heutigen 
Spieltag trifft man mit dem TSV Ebensfeld auf einen Kreisklassen‐
Absteiger der vergangenen Saison.
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

AAlltteerrnnaattiivveenn:   D. Kruspel, T. Köhler, L. Neubauer,
 N. Carvajal, D. Pfohlmann

F. Reus

Mi. Wernsdorfer

S. Eichhorn

L. Wernsdorfer

R. JägerT. Neckermann

O. Kratz

M. Bücking

J. Stretz

K. Hümmer
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SpVgg Ebing 

Gründungsjahr: 1929
Mitglieder: 450
Farben: blau‐weiß

Abteilungen
Fußball, Tischtennis, Gymnastik, 
Laufgruppe

Beste Torschützen 24/25
Florian Eiermann 2
Markus Roppelt 2
Michael Winter 1

Trainer
Michael Pitzer
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HIER
könnte Ihre Werbung stehen!



9

3:1‐Heimerfolg gegen den Post‐SV

In der ersten Halbzeit dominierte die Heimelf weitestgehend das 
Geschehen. Martin Wernsdorfer (7.) und Kim Hümmer (22.) brachten die 
SG durch ihre Treffer bereits früh auf die Siegerstraße. Anschließend 
vergeben darüber hinaus Michael Wernsdorfer und Oli Kratz noch zwei 
weitere Hochkaräter.
Kurz nach der Halbzeit wurde Oli Kratz über links steil geschickt und 
behielt im Eins‐gegen‐Eins die Oberhand über Gästekeeper Turbin. Bis 
hierhin war das ein wirklich überzeugender Auftritt der SG, die Gäste 
waren zu diesem Zeitpunkt mit dem 3:0 noch gut bedient. Im Anschluss 
daran stellte die SG dann allerdings das Fußballspielen 
unverständlicherweise weitestgehend ein. So fiel in der 59. Minute dann 
das 3:1 durch David Porzner. In der Folge tat sich die Heimelf schwer, die 
Ordnung wieder zu fnden. Hätten die Gäste in dieser Phase den 
Anschlusstreffer erzielt, wäre das Spiel plötzlich wieder offen gewesen. So 
verzetelten sich aber beide Teams etwas in Einzelaktionen. Ein wirklicher 
Spielfluss wollte beiderseits nicht mehr aufkommen.
Es blieb letztlich beim verdienten 3:1‐Heimerfolg. Damit steht man als 
Aufsteiger mit sieben Punkten aus drei Partien für den Moment blendend 
da. Es gilt jedoch, diesen Lauf zu konservieren und nächste Woche beim 
BL‐Absteiger vom SV Merkendorf nach Möglichkeit direkt Zählbares 
nachzulegen.

Die Reserve erkämpfte sich im Vorspiel  nur zwei Tage nach der Last‐
Minute Niederlage bei der DJK Gaustadt ein 1:1‐Unentschieden. Die ersten 
30 Minuten waren die Gäste die bessere Mannschaft und erzielten 
folgerichtig die Führung. Die Antwort hatte nach 37 Minuten Carvajal 
parat, der von Walz bedient wurde. Aufgrund der hohen Temperaturen 
verflachte das Spiel in der zweiten Halbzeit. Einziger Aufreger war 
Bernreuthers Kopfball ans Aluminium. 
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Rasantes 3:3 beim SV Merkendorf

In den ersten 15 Spielminuten war es ein munteres Auf und Ab. Beide 

Mannschaften spielten ihren Ballbesitz mit Torabschlüssen aus, aber es 

blieb beim 0:0. Nach einer halben Stunde dann die 1:0‐Führung für den 

SVM. Rabbie Khalil wurde am Mittelkreis angespielt, spitzelte den Bal am 

Verteidiger vorbei und hatte somit freie Bahn und schloss in der 32. Minute 

sicher ab. Der Treffer gab der Heimelf Sicherheit und der SVM konte bis zur 

Halbzeit noch einige Chancen verbuchen. Kurz vor der Halbzeit dann doch 

noch der Ausgleich zum 1:1. Ein Freistoß auf Höhe der Strafraumlinie 

wurde von Michael Wernsdorfer perfekt getreten und schlug im Winkel ein. 

Ärgerlich für die Merkendorfer so kurz vor der Halbzeit den Ausgleich zu 

kassieren.

So ärgerlich Halbzeit eins für den Gastgeber endete, so erfreulich startete 

Halbzeit zwei. Mathias Bücking kam aus seinem Tor heraus, erkannte 

jedoch zu spät, dass er nicht an den Ball kommt und wurde so von Rabbie 

Khalil vom rechten Strafraumeck überlupft. Den Gastgebern gab diese 

Führung erneut Sicherheit, die SG blieb jeoch ruhig und war weiterhin, 

vorallem durch Standards, gefährlich. In der 82. Minute konnte die SG den 

2:2 Ausgleich bejubeln. Wie beim vorherigen Tor war es ein Torwartfehler, 

diesmal von SVM‐Keeper Krapp, den Hümmer zu nutzen wusste und 

einschoss. Die Schlussphase hatte es dann in sich. Erst konnte Rabbie 

Khalil gar seinen dritten Treffer des Tages bejubeln (88.). Doch wieder 

hatte die SG mit der letzten Akton eine Antwort parat und Daniel Kruspel 

wuchtete das Spielgerät aus gut 14 Metern ins linke untere Eck. 
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Die Euro 2024 in Zahlen (Teil I)

Die Angaben zu 0 ‐ 8 befinden sich in der Ausgabe 6 (online abrufbar)

9. Frankreich hat bei keinem der letzten neun großen 
internationalen Turniere sein letztes Gruppenspiel gewonnen. 
Zuletzt war diese bei der WM 2006 beim 2:0‐Erfolg gegen Togo der 
Fall (5U 4N). Allerdings haben Les Bleus noch nie ihr Auftaktspiel bei 
einer EURO‐Endrunde verloren (7S 3U). Mikel Oyarzabal hat derweil 
9 seiner 12 Länderspieltore für Spanien als Einwechselspieler erzielt, 
so auch im Finale.

11. Albanien schafft es, als erste Mannschaft seit 2008 in der EM‐
Gruppenphase ein Tor in der ersten Halbzeit gegen Italien zu 
erzielen. Damit endete eine elf Spiele andauernde Serie der Squadra 
Azzurra.

12. Dani Carvajal und Nacho wurden zu den Spielern Nummer 11 und 
12, die im gleichen Jahr das Finale einer Europameisterschaft und 
der UEFA Champions League gewonnen haben.

13. N'Golo Kanté stellte einen Rekord für die meisten Spiele in der 
EM‐Geschichte auf, ohne jemals als Verlierer vom Platz zu gehen (7S 
6U), als Frankreich Portugal im Viertelfinale besiegte 
(Elfmeterschießen ausgenommen). Spanien beendete diese Serie 
jedoch im Halbfinale. Southgate kassierte als Nationaltrainer 
Englands in seinen ersten 13 EM‐Spielen keine Niederlage nach der 
regulären Spielzeit oder in der Verlängerung (8S 5U) – die längste 
Serie eines Trainers in der EM‐Geschichte, die erst von Spanien im 
Finale gestoppt wurde.

15 Spanien erzielte 15 Tore bei dieser Endrunde, damit wurde der 
eigene Rekord für die meisten Treffer bei einem Turnier von der EM 
2020 sowie von Frankreich bei der EM 1984 gebrochen (14).
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Einladung JHV JFG‐Main‐Aurachtal

Die JFG Main‐Aurachtal lädt zur jährlichen Jahreshauptversammlung, mit 

Neuwahlen, im Sportheim Walsdorf, am Sonntag den 06.10.2024 um 

09:30 Uhr ein

Agenda: 

‐ Begrüßung und Bericht 1. Vorstand 

‐ Kassenbericht 

‐ Berichte der Mannschaften letzte Saison, kurzgefasst

‐ neue Saison Teamvorstellung 

‐ Neuwahlen

‐ Wünsche und Anträge, können bis 14 Tage vor JHV bei Oliver Teufel 

gestellt werden.

Kontakt Oliver Teufel: 0179 6680465
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A‐Klasse 3
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Kreisliga 1
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Vor über 30 Jahren

Zu einem lockeren Sieg kam die DJK‐Elf im letzten Test vor 
der Punkterunde. Es fehlten zwar nach wie vor 4 bis 5 
Stammspieler, darunter auch die Trainer, aber es ist durchaus 
möglich, daß die Mannschaft den Punktspielstart in ähnlicher 
Besetzung angehen muß.
Gegen einen wirklich schwachen Gegner wurden die 
Tütschengereuther Spieler regelrecht zum Toreschießen 
eingeladen: Hans‐Jürgen Zwosta und Stefan Karl besorgten 
zunächst die Pausenführung. Rainer Sauer, Jörg During 
(ungewollt) und Uwe Günthner erhöhten nach dem Wechsel 
auf 0:5.
Da sich Frank Will und Uwe Günthner verletzten und zuvor 
bereits zweimal ausgewechselt worden war (Bertram 
Rachner und Matthias Friedla für Armin Jäger bzw. Hans‐
Jürgen Zwosta), mußte das Spiel mit 9 Mann zu Ende geführt 
werden. Zettmannsdorf nutzte diese Gelegenheit und 
gestaltete das Ergebnis etwas freundlicher. Den Schlußpunkt 
setzte dann der eingewechselte Matthias Friedla mit seinem 
Treffer zum 2:6.
Eine weitaus schwierigere Aufgabe erwartet die DJK am 
kommenden Sonntag im ersten Punktspiel. Zur Walsdorfer 
Kirchweih" muß die DJK im Lokalderby beim SV Walsdorf 
antreten (15.00 Uhr). Der Gegner hat sich für die neue Saison 
mit dem Ex‐Bayernligaspieler des FC Bamberg, Michel, 
verstärkt und möchte bestimmt bei der Vergabe des 
Meistertitels ein Wörtchen mitreden.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 11.08.1989 )

DJK Zettmannsdorf ‐ SV DJK Tütschengereuth 2:6 (0:2)
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Fußballzitate

Frauenfußball, Männerfußball. Es ist ein Fußball. (Lena Oberdorf)

Das wird alles hochkristallisiert.

 (Rene Adler)

Ein Spiel ist erst vorbei, wenn 

der Schiedsrichter pfeift und 

ich nicht mehr brülle. 

(Steffen Baumgart)

Man darf jetzt nicht alles so 
schlechtreden, wie es war. 
(Fredi Bobic)

Zuerst hatten wir kein Glück, 

und dann kam auch noch Pech 

dazu. (Jürgen Wegmann)
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SG‐Heftla online

Das SG‐Heftla gibt es auch im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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16. Spanien Lamine Yamal schrieb Geschichte, indem er beim 3:0‐
Sieg Spaniens gegen Kroatien im Alter von 16 Jahren und 338 Tagen 
zum jüngsten Spieler wurde, der jemals bei einer EURO‐Endrunde 
zum Einsatz kam. 24 Tage später wurde er im Halbfinale gegen 
Frankreich zum jüngsten Torschützen der EM‐Geschichte. Zudem 
wurde er einen Tag nach seinem 17. Geburtstag zum jüngsten Spieler 
in einem EM‐Finale.

18. Am 3. Spieltag bestritt Deutschlands Manuel Neuer sein 18. EM‐
Spiel und übertraf damit den bisherigen Rekord für einen Torhüter, 
der von Italiens Gianluigi Buffon gehalten wurde (17).

19. Türkeis Arda Güler wurde mit 19 Jahren und 114 Tagen der jüngste 
Spieler, der bei seinem EURO‐Debüt traf, als er gegen Georgien 
erfolgreich war. Damit überbot er den bisherigen Rekord von 
Cristiano Ronaldo um 14 Tage.

20. Jude Bellingham wurde mit 20 Jahren und 353 Tagen der jüngste 
Spieler, der bei zwei EURO‐Endrunden zum Einsatz kam, und dann 
mit 21 Jahren und 7 Tagen der jüngste, der in zwei EM‐Viertelfinals 
auflief.

22. Bukayo Saka (22 Jahre, 313 Tage) wurde zum jüngsten Spieler, der 
in zwei EM‐Endspielen auf dem Platz stand. Er verbesserte damit den 
Rekord von Uli Hoeneß (24 Jahre, 167 Tage) für die Bundesrepublik 
Deutschland gegen die Tschechoslowakei von 1976.

23. Nedim Bajrami brachte Albanien in ihrem EURO‐Auftaktspiel 
gegen Italien nach 23 Sekunden in Führung und pulverisierte damit 
den bisherigen Rekord für das schnellste EM‐Tor. Die vorherige 
Bestmarke wurde von Russlands Dmitri Kirichenko gehalten (67 
Sekunden). Außerdem wurde Ungarns Dominik Szoboszlai (23 Jahre 
und 234 Tage) zum jüngsten Spieler, der bei einer EM‐Endrunde eine 
Mannschaft als Kapitän anführte.

27. Keines der letzten 27 EM‐Spiele Tschechiens endete torlos.

29. Georgien wurde die 29. Mannschaft, die bei einer EURO‐
Endrunde die K.‐o.‐Runde erreichte. Ihr Torhüter Giorgi 
Mamardashvili parierte in ihren vier Spielen 29 Schüsse – 11 mehr als 
jeder andere Torhüter bei diesem Turnier.

Die Euro 2024 in Zahlen (Teil II)
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon

Das SG‐Heftla erscheint zum nächsten Heimspiel 
gegen den 1. FC Strullendorf am 25.08.2024.
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